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Magdeburger Lehrer(aus)bildungskonferenz im Rathaus 

 

 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird freundlich gebeten, nach Möglichkeit gemeinsam und in 
Fortschreibung des bestehenden Kooperationsvertrages mit der Otto-von-Guericke-Universität 
im September 2019 (spätestens jedoch im Februar 2020) eine für alle Interessierte offene 
Konferenz zur Lehrer(aus)bildung in unserer Landeshauptstadt Magdeburg im Rathaus 
durchzuführen und neben Uni und Hochschule dazu alle am Thema Arbeitenden einzuladen 
wie bspw. Wissenschaftsminister, Bildungsminister, Landesschulamt, GEW, Schulleitungen, 
Lehrerkollegien, Stadtschülerrat, Stadtelternrat etc.) 
 
Ziele sollen vor allem sein:  
Stärkung des Standorts als Lehrer(aus)bildungsstätte, Werbung für den Studiengang 
Perspektivische Stärkung der Unterrichtsversorgung, Bindung von jungen Menschen und 
AbsolventInnen (auch durch MagdeburgBonus?)… 
 
Über den jeweils aktuellen Stand der Vorbereitung ist im Ausschuss für Bildung, Schule, Sport 
sowie im Verwaltungsausschuss regelmäßig unaufgefordert zu informieren. 
 
 
 
Begründung: 
 
Magdeburg ist Landeshauptstadt und als solche vielleicht mehr als andere Städte in der 
besonderen Situation, Verantwortung zu übernehmen und Lösungswege aufzuzeigen. 
Bildungs- und Schulausschuss sowie Stadtrat selbst haben sich in Form von Anfragen und 
Anträgen in Ansätzen wiederholt im Kontext des zunehmenden Fachlehrermangels mit der 
Frage der Optimierung und Reaktivierung der Lehrerausbildung am Standort Magdeburg 
auseinandergesetzt. Vor wenigen Wochen tagte der Bildungssauschuss vor Ort an der Otto-
von-Guericke-Universität, um in einem ersten Schritt gemeinsam mit dem Rektor die Lage 
differenziert zu erörtern und Schlussfolgerungen für unsere Stadt Magdeburg abzuleiten. 
Schnell wurde uns deutlich: Auch wenn die Landeshauptstadt und der Stadtrat nicht die 
Personalhoheit haben, sind wir sehr wohl mit dafür verantwortlich und haben ein ausgeprägtes 
Interesse daran, was in unseren Schulen passiert und möchten optimale Bildungserfolge für alle 
Schüler/innen. Dies umso mehr, da mittlerweile regelmäßig wohl alle Fraktionen Anfragen und 
Beschwerden von Eltern in unserer Stadt erreichen bzw. im Rahmen der 
Einwohnersprechstunde selbst im Stadtrat vorsprechen.  



  

Die Ausführungen von Lehrerbildnern, GEW-Hochschulgruppe sowie Rektor ermutigen uns als 
Landeshauptstadt, Flagge zu zeigen für unsere Universität als Lehrerbildungsstätte mit 
Tradition, die bereit ist ihren wichtigen Anteil zur Beseitigung des Lehrer(innen)mangels in 
unserem Land und unserer Stadt zu leisten. Über Formen und  Strukturen wird zu reden sein, 
dazu soll die vorgeschlagen Konferenz Raum und Rahmen bieten und wichtige Signale 
aussenden.  
 
 
 
 
Oliver Müller    Hans-Joachim Mewes 
Fraktionsvorsitzender   Bildungspolitischer Sprecher 
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